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Eingang 12.12.2001  

Postulat  

Ivo Corvini 

namens der CVP/SVP-Fraktion 

betr. Überprüfung des gesamten Gemeindestrassennetzes im Hinblick auf die Benutzungsmöglicheit 

Antrag: 

Der Gemeinderat wird ersucht, das gesamte Allschwiler Gemeindestrassennetz im Hinblick auf die 
Benutzungsmöglichkeit zu überprüfen. 

Begründung: 

Allschwil hat grosse Strassenverkehrsprobleme. Unter Strassenlärm müssen die Anwohner, unter Stau 
die Verkehrsteilnehmer leiden. Auch die Verkehrssicherheit ist oft nicht mehr in einem genügenden 
Ausmass gewährleistet. 

Eine gute und sinnvolle Strassenverkehrspolitik achtet nicht nur auf eine zügige Abwicklung des 
Verkehrs, sondern will auch bestmögliche Bedingungen für die Sicherheit aller 
Strassenverkehrsteilnehmer erreichen sowie den Strassenlärm möglichst gering halten bzw. gerecht 
verteilen. 

In den letzten Jahren hat man in Allschwil oft versucht, die Verkehrsproblematik zu entschärfen, indem 
Gemeindestrassen mit dem Strassenverkehrsschild "Zubringerdienst gestattet" versehen und damit für 
den Nichtanwohnerverkehr gesperrt wurden. Angeordnet wurde dies in Einzelfällen. Ein Gesamtkonzept 
für die Behandlung der Gemeindestrassen im Hinblick auf die Benutzungsmöglichkeit fehlt. Entscheidend 
war also jeweils die Lobby der jeweiligen Anwohner, ob der Gemeinderat reagierte und so 
Gemeindestrassen mit Zubringerdienstschildern sperrte und damit den Verkehr einfach auf andere 
Strassen verlagerte. 

Es drängt sich eine Überprüfung des gesamten Gemeindestrassennetzes im Hinblick auf die 
Benutzungsmöglichkeit auf. Dabei ist auf die Sicherheit, auf eine möglichst gerechte Verteilung des 
Strassenverkehrs und auf den bestmöglichen Verkehrsfluss zu achten. 

Allschwil, 12. Dezember 2001 

Ivo Corvini 

Seite 1 von 1Geschäft 3328

28.10.2009file://G:\wwwallschwil\Politik\Einwohnerrat\Geschaefte\3328.htm


